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KWP EMSDETTEN Welche Bausteine hat der kommunale Wärmeplan? 
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Quelle: BMWSB
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Bausteine nach 
Wärmeplanungs-
gesetz (WPG)
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Quelle: Kommunale Wärmeplanung Handlungsleitfaden, Ministerium für 

Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden -Württemberg (Hrsg.), 2021, S. 22



Beteiligung gemäß Á7 WPG



KWP EMSDETTEN Beteiligungsfahrplan
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Steuerungsgruppe: 
Kick-off

2. Bürgerinformation
23.5.2024 

Weitere 
Einbindung Politik

Politik am 
23.4.2024

Steuerungsgruppe: 
Chancenkataster

Steuerungsgruppe: 
Potenziale

Steuerungsgruppe: 
Fokusgebiete & 

Maßnahmen

1. Bürger-
information  
9.11.2023

Unternehmerfrühstück 
6.12.2023 zzgl.  

Befragung

Planspiel Wärme 
26.1.2024

3. Bürger-
veranstaltung 

7.11.2024 

Politik am 
12.9.2024

Gespräche mit lokalen Versorgern 
und Erzeugern, Abstimmung mit 

Nachbarkommunen
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Rahmen-
bedingungen
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ÅGebäudescharfe Daten zu 
nicht-leitungsgebunden 
versorgten Gebäuden seit 
Juni 2024 verfügbar

ÅBundesleitfaden zur 
einheitlichen Erstellung der 
Wärmeplanung seit Juli 2024 
veröffentlicht 

ÅPrüfung und tlw. Anpassung 
der Methodik 

ÅVerlängerung bis 31.12.2024 
genehmigt



Á14 Eignungsprüfung und verkürzte 
Wärmeplanung
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Eignungsprüfung

ÅDie kommunale Wärmeplanung soll das gesamte Gebiet der 
Kommune betrachten

ÅAusklammern von Teilbereichen möglich:

ÅWärmenetz
In Gebiet kein Wärmenetz oder konkrete Anknüpfungspunkte vorhanden um 
erneuerbare Energien oder Abwärme in einer Netzstruktur zu nutzen

Siedlungsstruktur mit geringen Wärmebedarf

ÅWasserstoffnetz
Kein vorhandenes Gasnetz

Keine Anhaltspunkte zur dezentralen Erzeugung, Speicherung oder Nutzung 
von Wasserstoff

Fehlende Wirtschaftlichkeit aufgrund des voraussichtlichen Wärmebedarfs

ÅZu frühe Entscheidung für dezentrale Versorgungslösungen möglich 
(Beispiel Nahwärmenetz Ahlintel & hoher Aufwand für 
Nacherhebung)

Á14 Eignungsprüfung und 
verkürzte Wärmeplanung
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Á15 Bestandsanalyse



KWP EMSDETTEN Ergebnisse der Energie-Bilanz
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KWP EMSDETTEN Ergebnisse der Treibhausgas-Bilanz
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KWP EMSDETTEN

Schornsteinfeger-
daten
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Eingesetzte Energieträger

installierte Feuerungsanlagen, 
keine Informationen über 
tatsächliche Nutzung               
Raster 200x200m
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Schornsteinfeger-
daten
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Heizungsalter
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Wärmelinien-
dichte
- Innenstadt
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Nahwärmenetze bedürfen 
einer Wärmeliniendichte von 
2,5 MWh/m und höher



Á16 Potenzialanalyse
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Energie-
einsparpotenziale
Raumwärme- und 
Warmwasser-
bedarf

17

Datengrundlage des LANUV NRW
Die Realisierungswahrscheinlichkeit wurde durch das 
InWis im Rahmen des Forschungsprojektes 
energetische Quartiere bestimmt und soll Gebäude 
aufzeigen, welche aufgrund des Gebäudetyps, 
Baualter sowie sozioökonomischen Faktoren für eine 
Umsetzung von Maßnahmen wahrscheinlich in Frage 
kommen.
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Oberflächennahe 
Geothermie
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Geothermie ±100m

Wärmeleitfähigkeit wird 
flächendeckend mit 1,9 (mittel) 
bis 2,1 (gut) bewertet Einschränkungen hydrogeolog. sensibler Bereiche: Durchdringung von 

Wasserführenden oder Grundwasserschützenden Schichten, wasserempfindliche 
Gesteinsschichten oder wasserdurchlässige Gesteinsschichten
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Mitteltiefe und 
tiefe Geothermie
- neue Daten im 
Energieatlas 
NRW verfügbar
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Daten des LANUV NRW 
09/2024

Mitteltiefe 
Geothermie

Tiefe Geothermie 
ab 1.500m
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Weitere Analysen
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ÅPotenzial der Ems-
Wärmenutzung 

ÅRücklauf des 
Unternehmensfragebogen
10 Unternehmen haben 
Fragebogen ausgefüllt

3 Unternehmen geben Interesse 
an Abwärmeabgabe an

ÅPotenziale für Nutzung von 
Abwässern 

ÅPV- und Solarthermiepotenzial 
Dachflächen

ÅFreiflächenpotenziale für 
Solarthermie und PV

ÅBiomassepotenziale



Fokusgebiete ±erste Ergebnisse
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Suchgebiete 
Wärmenetze
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ÅWärmedichte
höher als 450 MWh/ha*a

ÅWärmeliniendichte
höher als 2,5 MWh/m*a

ÅKlassifizierung Eignung 
Wärmepumpe Gebäude
eher ungeeignet: spez. 
Wärmebedarf höher als 160 
kWh/m²*a

bedingt geeignet: zwischen 75 bis 
160 kWh/m²*a

wahrscheinlich geeignet: weniger 
als 75 kWh/m²*a

ÅNutzungen
Sondernutzungen als Ankerkunden

Gewerbe im Einzelfall (Umfrage)
Randbedingungen

Leitfaden Baden-Württemberg
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Erstauswertung

23

ÅGrundlage für Wärmenetze
Rahmenbedingungen konservativ 
gewählt

ÅErfolgte Schritte
Identifikation von Wärmequellen

¢fqnùd KĐrtmf® eĖq Jtmcdm
besseres Ergebnis / 
Gesamtinvestition des Betreibers 
höher

Transparenz bei 
Betreibermodellen höchste 
Priorität zur Akzeptanzgewinnung

Quelle: Rödl&Partner


